
Kurz notiert
100-jähriges Jubiläum des DRK-Ortsvereins
LIEBENAU. AmDonnerstag, 3. Oktober, feiert der DRK Ortsverein
Liebenau sein 100-jähriges Bestehen. Gefeiert wird ab 11 Uhr in der
Kulturscheune im Lacheweg- mit bayrischen Schmankerln, Kaffee
und Kuchen. Es spielen die Berghofmusikanten. Gäste sind willkom-
men. (eg)

Anmelden zumAktionstag der Jagdgenossen
TRENDELBURG. Die Jagdgenossenschaft Trendelburg lädt alle Mit-
glieder zum diesjährigen Aktionstag (gemütlicher Abend) für Sams-
tag, 19. Oktober, ab 19 Uhr in das Gasthaus Brandner ein. UmVoran-
meldung unter 0 17 25 27 12 47 wird gebeten.

Vereine und Gruppen können sammeln
TRENDELBURG. Vereine und Gruppierungen, die sich für einen gu-
ten Zweck engagieren und bei der jährlichen Haus- und Straßen-
sammlung des Volksbundes der Deutschen Kriegsgräberfürsorge
mithelfenwollen, sollten sichbis zumMittwoch, 23.Oktober, bei der
Stadt Trendelburg, Marktplatz 1, 0 56 75/74 99 -14, melden. Die
Sammlung findet vom 26. Oktober bis 24. November statt. Der Erlös
dient der Pflege der Kriegsgräber deutscher Soldaten.(eg)
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Gottesdienste
FirmungmitWeihbischof Kapp
IMMENHAUSEN/GREBENSTEIN/REINHARDSHAGEN.Weihbi-
schof JohannesKapp spendetdas Sakramentder FirmungamFreitag,
4. Oktober, in der Pfarrei St. Clemens Maria in Immenhausen (mit
Heilig Geist Grebenstein), am Samstag, 5. Oktober, in der Pfarrei Hl.
Kreuz in Fuldatal-Ihringshausen (mit Reinhardshagen) und amSonn-
tag, 6. Oktober, in der Pfarrei Heilig Geist zu Vellmar (mit Fuldatal).

KinderkirchemitWindspielen und Frühstück
HOFGEISMAR. Gott ist im sanftenWind lautet das Motto der Kin-
derkirche, zu der das Evangelische Jugendzentrum Hofgeismar
(Mühlentor 1) alle Kinder von vier bis zwölf Jahren für Samstag,
5. Oktober,einlädt. Bei der Veranstaltung von 10 bis 12.30 Uhr erle-
ben die Teilnehmer nach einem gemeinsamen Frühstück die Ge-
schichte, in der Elia auf Gott wartet und ihm im sanftenWind begeg-
net. Danach stehen lustigeWind-Spiele einWind-Rädchen basteln
auf dem Programm. Ansprechpartnerin: Pfarrerin Andrea Braner
(0 56 71/5 07 08 60). (eg/tty)

Danken für die Früchte des Lebens
SABABURG. Zu einem kleinen Erntedankgottesdienst laden Lekto-
rin Heike Schönewolf und der Posaunenchor aus Niedervellmar la-
den für Sonntag, 6. Oktober, ab 15.30 Uhr in die Kirchenscheune im
Tierpark Sababurg ein. Angesichts von Äpfeln, Kartoffeln und einem
dicken Kürbis, die zu jedem Erntedankfest gehören, stelle sich die
Frage, wofür man Gott danken kann, wennman keinen Garten be-
sitzt. Dazu erläutern die Veranstalter: „Schon Jesus sagte: Wenn die
Rebe beimWeinstock bleibt, kann sie viel Frucht bringen! Welche
Früchte das sind, das können die Besucher des Tierpark Sababurg he-
rausfinden“. (eg/tty)

stellung jeweils von 10 bis 12
und 14 bis 18 Uhr zu sehen.
Am Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag der Aus-
stellungswoche ist sie jeweils
von 13 bis 18 Uhr, am Mitt-
woch, 9. Oktober, ist sie von
10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Die Veranstalter bieten
vormittags Kaffee und Kaltge-
tränke sowie nachmittags
auch Kuchen und Schmalzbro-
te an.

Sonderöffnungen für Schulen
Zudem sind Öffnungszeiten

für Schulklassen und außer-
halb der genannten Öffnungs-
zeiten möglich. Auf Wunsch
kann auch das im Haus befind-
liche Heimatmuseum geöffnet
werden. (eg/tty)
Weitere Infos bei der AG Hei-
matgeschichte Gottsbüren
(www.gottsbueren.de, Klaus
Wellner, 0 56 75/17 30 und
Andreas Meixner, 01 73/
7 31 96 06).

GOTTSBÜREN. Die Arbeitsge-
meinschaft Heimatgeschichte
Gottsbüren lädt zum Besuch
einer Ausstellung zum Thema
„Bergbau, Geleucht und
Kunst“ in das Dorfgemein-
schaftshaus Gottsbüren ein.
Die Ausstellung findet vom
Tag der deutschen Einheit,
3. Oktober, bis Sonntag,
13. Oktober, statt. Der Eintritt
ist kostenlos, Spenden werden
gern entgegengenommen.

Die Ausstellung beschäftigt
sich auch mit den hessischen
Braunkohlenbergwerken. 70
Prozent aller weltweit verwen-
deten Materialien wurden und
werden bergmännisch gewon-
nen, bis heute eine wesentli-
che Voraussetzung für die Ent-
wicklung der Menschheit.

Die Ausstellung ist am
3. Oktober von 13 bis 18 Uhr
zu sehen. Zur Eröffnung wird
Bürgermeister Kai Georg Bach-
mann sprechen. An den bei-
den Wochenenden ist die Aus-

Neue Ausstellung
zumThemaBergbau
Schau informiert zehn Tage lang über Handwerk

Einige waren auch sichtlich
erstaunt über die neuen Ge-
schmackserlebnisse: „Wie le-
cker is‘ das denn?“ meinte ein
Schüler.

Angeregt vom Minister
Angeregt wurde diese Akti-

BAD KARLSHAFEN. Niemand
musste an der Marie-Durand-
Gesamtschule in Bad Karlsha-
fen mit knurrendem Magen in
den Unterricht gehen, als jetzt
die Klasse 6c in den beiden
großen Pausen allen Schülern
und Lehrern der Schule ein le-
ckeres und gesundes Früh-
stücksbuffet anbot.

Die Vorbereitungen wurden
unter der Leitung von Klassen-
lehrerin Elisabeth Conze so-
wie Maike Hebestreit in den
ersten Unterrichtsstunden in
der Schulküche getroffen. Die
Schüler der Klasse 6c berichte-
ten, dass es ihnen sehr viel
Spaß bereitet habe, die beleg-
ten Körnerbrote mit Käse und
Kochschinken, Gemüsekäse-
spieße oder Weintraubenkäse-
spieße, Käseröllchen, Pumper-
nickel mit Frischkäse oder
Goudakäse, Rohkost mit diver-
sen Dips sowie das Obst zuzu-
bereiten.

Auch die Jungen hatten die
Aktion tatkräftig unterstützt
und in der Küche aktiv mitge-
wirkt. Das Buffet wurde in der
Pausenhalle aufgebaut und
kam bei Lehrern und Schülern
gut an. Alle wunderten sich
darüber, dass das Angebot gra-
tis war und jeder sich einfach
etwas von den liebevoll zube-
reiten Speisen nehmen durfte.

„Wie lecker is‘ das denn?“
Tag der Schulverpflegung an der Marie-Durand-Schule überraschte viele Schüler

on vom Bundesernährungsmi-
nisterium, welches unter dem
Dach von „In Form - Deutsch-
lands Initiative für gesunde Er-
nährung und mehr Bewe-
gung“ die Schulen in ganz
Deutschland darin unterstüt-
zen möchte, das Bewusstsein

für gesunde Verpflegung zu
wecken und qualitativ hoch-
wertiges Essen in Schulen an-
zubieten. Mit etwas Glück
können die Teilnehmer des
Aktionstages Materialpakete
zum Thema Essen und Trin-
ken gewinnen. (eg/tty)

Andrang bei der Ausgabe: Szene vom Tag der Schulverpflegung an der Marie-Durand-Schule. Foto: nh

manden nahm der damalige
Pfarrer Karl-Heinz Illigmann,
der heute in Weimar lebt, an
den Feierlichkeiten teil.

Gedenken an Verstorbene
Der Festgottesdienst wurde

durch musikalische Darbie-
tungen des ökumenischen Kir-
chenchores bereichert. Für die
Verstorbenen wurden Kerzen

BAD KARLSHAFEN. 13 Konfir-
mandinnen und Konfirman-
den feierten jetzt in Bad Karls-
hafen das Fest der goldenen
Konfirmation zusammen mit
elf diamantenen Jubilaren in
der Stephanuskirche mit ei-
nem Abendmahlsgottes-
dienst, den Pfarrer Daniel Fri-
cke hielt.

Zur Freude der Goldkonfir-

Doppeltes Konfirmationswiedersehen
Evangelische Jubilare in Bad Karlshafen trafen sich mit katholischen Mitschülern

angezündet um ihrer zu ge-
denken.

Nach einem gemeinsamen
Mittagessen unternahm man
unter fachkundiger Führung
einen Rundgang durch die Hu-
genottenstadt. Bereits am
Abend zuvor hatte man sich
nach einer kurzen Andacht in
gemütlicher Runde mit den
katholischen Mitschülern im

Gemeindesaal der Kirche ge-
troffen, wo die Freude über
ein Wiedersehen nach über
50 Jahren sehr groß war.

Die Jubilare waren aus allen
Teilen der Republik angereist,
so aus Bayern, Baden-Würt-
temberg, Nordrhein-Westfa-
len, Niedersachsen, Mecklen-
burg-Vorpommern und Bre-
men. (eg)

Goldenes Jubiläum: Hintere Reihe von links: Bernd Schindewolf,
Gerhard Winkler, Heinz Messerschmidt, Gerhard Mantel, Peter
Hanzl, Helmut Seydler, Pfarrer Daniel Fricke, Klaus Schilling. Vor-
dere Reihe von links: Manfred Anding, Rüdiger Burchardi, Rita Pe-
tersen (Mohr), Veronika Antpöhler (Walles), Rosemarie Seela
(Rothgänger), Pfarrer K.H. Illigmann, Christa Fürst (Gavel). Foto: nh

Diamantenes Jubiläum: Obere Reihe von links: Bernd Bresler, Ro-
semarie Pella (Bunzenthal), Günter Janke, Brigitte Pfannkuch
(Schild), Rosemarie Lantelmè (Stange), Rudolf Römer. Untere Rei-
he v-links: Marlies Drühe, (Obser), Angelika Maurer (Seelig), Bär-
bel Janke (Fuhrhop), Elke Pedall (Langrehr), Margarete Wederha-
ke (Beckmann), Pfarrer Daniel Fricke. Foto: nh

Bedeutung – als begehrtes Ziel
fürstlicher Jagdgesellschaften
ebenso wie als Verursacher
von Ackerschäden. Mittlerwei-
le sorgt der vermehrte Maisan-
bau für reichlich Schweine-
Nahrung, die sich nicht nur in
steigenden Bestandszahlen
ausdrückt. Wilde Rotten ver-
lassen den Wald und über-
schreiten die natürliche Be-
grenzung der Diemel.

Die Bejagung der
eindrucksvol-
len und wehr-
haften Tiere
war und ist
nicht unge-
fährlich

WÜLMERSEN. Geschichten
um „Die wilde Wutz“ stehen
im Mittelpunkt eines Erzähl-
cafés, das am Sonntag, 6. Ok-
tober, ab 14 Uhr im Rahmen
der Jahresausstellung
„Schweine-Kram“ im LandMu-
seum im Wasserschloss Wül-
mersen bei Trendelburg statt-
findet.

Die Veranstaltung widmet
sich in besonderer Weise den
Urahnen unserer Hausschwei-
ne, die bis heute wild im Wald
leben. Bereits für die vorge-
schichtlichen Nordhessen wa-
ren Wildschweine begehrte
Nahrungslieferanten und will-
kommene Jagdbeute. Im Rein-
hardswald hat das Schwarz-
wild seit Jahrhunderten große

Erzählcafé über die wildeWutz
Jagdgeschichten am Sonntag im LandMuseum Wülmersen – Wagemutige Tiere

und stellt für Jäger eine beson-
dere Herausforderung dar.
Karl-Heinz Dworak, Jäger aus
Wülmersen, berichtet im Er-
zählcafé von seinen Erlebnis-
sen mit der wilden Wutz im
Reinhardswald. Anhand der
Berichte einer Drück- und ei-
ner Ansitzjagd werden die Be-
sonderheiten der schlauen,
starken und kampfesmutigen
Tiere deutlich. Erläuterungen

zur Jagd-
sprache
und Jagd-
utensi-
lien ge-
ben

Einblick in eine Jahrhunderte
alte Kultur. Erzählcafés haben
die Aufgabe, Geschichte und
Geschichten lebendig weiter-
zugeben. Kaffee und Kuchen
sind der Rahmen für Erzäh-
lung und Gespräch, zu dem
das Publikum mit eigenen Be-
richten oder auch Fragen
ebenfalls eingeladen ist. Der
Eintritt von 5 Euro schließt
den Museumsbesuch ein. Bis
zum Donnerstag, 31. Oktober,
besteht noch die Gelegenheit
zum Besuch der Ausstellung
„Schweine-Kram“, täglich ge-
öffnet außer montags. (eg/tty)

Kontakt: LandMuseum Wül-
mersen, Dorothea Fellinger,
0 56 75/7 21 03 48.

Streckenparade: Bild von der Wildschweinjagd
1934 in Hombressen. Foto: nh

LANGENTHAL. Die Theater-
gruppe „Langendölsche Uu-
len“ aus Langenthal übt der-
zeit für ihr neue Stück mit
dem Titel „Rabatz im Alten-
heim“ von Jürgen Seifert.

Gespielt wird dieser
Schwank in drei Akten am
Freitag, 8., und am Samstag,
9. November, ab 20 Uhr sowie
am Sonntag, 10. November, ab
15 Uhr im Saal der Gaststätte
Jägerhof Koch in Langenthal.

Einlass ist jeweils eine Stunde
vor Beginn der Vorstellung.

Die Karten können bei der
Gaststätte Koch unter 0 56 75/
322 ab Montag, 21. Oktober,
vorbestellt oder direkt an der
Abendkasse für je sechs Euro
erworben werden. Kinder bis
14 Jahre zahlen am Sonntag
drei Euro.

Die „Langendölschen Uu-
len“ hoffen auf regen Besuch.
(eg/tty)

Die Uulen proben wieder
Karten für neues Theaterstück ab 21. Oktober
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